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schem, wirtschaftlichem, sozialem, kulturellem und humanitä-
rem Gebiet;

12. ersucht den Generalsekretär, der Generalversammlung
auf ihrer vierundfünfzigsten Tagung über den Stand der Zu-
sammenarbeit zwischen den Vereinten Nationen und der Orga-
nisation der Islamischen Konferenz Bericht zu erstatten;

13. beschließt, den Punkt "Zusammenarbeit zwischen den
Vereinten Nationen und der Organisation der Islamischen Kon-
ferenz" in die vorläufige Tagesordnung ihrer vierundfünfzig-
sten Tagung aufzunehmen.

48. Plenarsitzung
29. Oktober 1998

53/17. Zusammenarbeit zwischen den Vereinten Nationen
und der Karibischen Gemeinschaft

Die Generalversammlung,

unter Hinweis auf ihre Resolutionen 46/8 vom 16. Oktober
1991, 49/141 vom 20.  Dezember 1994 und 51/16 vom 11. No-
vember 1996,

mit Befriedigung Kenntnis nehmend von dem Bericht des
Generalsekretärs über die Zusammenarbeit zwischen den Ver-
einten Nationen und der Karibischen Gemeinschaft42,

eingedenk dessen, daß Kapitel VIII der Charta der Vereinten
Nationen das Bestehen regionaler Abmachungen oder Einrich-
tungen vorsieht, deren Aufgabe es ist, diejenigen die Wahrung
des Weltfriedens und der internationalen Sicherheit betreffenden
Angelegenheiten zu behandeln, bei denen Maßnahmen regiona-
ler Art und andere Aktivitäten angebracht sind, die mit den Zie-
len und Grundsätzen der Vereinten Nationen vereinbar sind,

sowie eingedenk der Hilfe, die die Vereinten Nationen zur
Aufrechterhaltung des Friedens und der Sicherheit in der karibi-
schen Region gewähren,

mit Genugtuung davon Kenntnis nehmend, daß die erste
allgemeine Tagung zwischen Vertretern der Karibischen Ge-
meinschaft und ihren angeschlossenen Institutionen und Vertre-
tern des Systems der Vereinten Nationen am 27. und 28. Mai
1997 in New York abgehalten wurde,

erfreut darüber, daß die Stellvertretende Generalsekretärin
im Namen des Generalsekretärs an der Tagung der Regierungs-
chefs der Karibischen Gemeinschaft teilgenommen hat, die aus
Anlaß des fünfundzwanzigjährigen Bestehens der Gemeinschaft
vom 30. Juni bis 4. Juli 1998 in Castries (St. Lucia) abgehalten
wurde,

in Bekräftigung der Notwendigkeit, die bereits bestehende
Zusammenarbeit zwischen Stellen des Systems der Vereinten
Nationen und der Karibischen Gemeinschaft auf dem Gebiet der
wirtschaftlichen und sozialen Entwicklung sowie der politischen
und humanitären Angelegenheiten zu verstärken,

42 A/53/275 und Add.1.

überzeugt, daß ein koordinierter Einsatz der verfügbaren
Ressourcen nötig ist, um die gemeinsamen Ziele der beiden
Organisationen voranzubringen,

1. nimmt Kenntnis von dem Bericht des Generalsekretärs
über die Zusammenarbeit zwischen den Vereinten Nationen und
der Karibischen Gemeinschaft42 sowie von seinen Bemühungen
um die Verstärkung dieser Zusammenarbeit;

2. begrüßt es, daß der Generalsekretär der Vereinten Na-
tionen und der Generalsekretär der Karibischen Gemeinschaft
am 27. Mai 1997 ein Kooperationsabkommen zwischen den
Sekretariaten der beiden Organisationen unterzeichnet haben;

3. stellt fest, daß die dritte Tagung zwischen den Vereinten
Nationen und den Regionalorganisationen, auf der die Möglich-
keit eines stärkeren Zusammenwirkens und einer stärkeren Zu-
sammenarbeit zwischen den Vereinten Nationen und den Regio-
nalorganisationen auf dem Gebiet der Konfliktverhütung geprüft
wurde, am 28. und 29. Juli 1998 abgehalten wurde43, und be-
grüßt es, daß die Folgetagung auf dem Gebiet der Frühwarnung
und der Konfliktverhütung in Kürze einberufen wird;

4. fordert den Generalsekretär der Vereinten Nationen auf,
im Benehmen mit dem Generalsekretär der Karibischen Ge-
meinschaft auch weiterhin bei der Förderung der Entwicklung
und der Wahrung des Friedens und der Sicherheit in der karibi-
schen Region behilflich zu sein;

5. bittet den Generalsekretär, die Zusammenarbeit und
Koordinierung zwischen den Vereinten Nationen und der Kari-
bischen Gemeinschaft auch weiterhin zu fördern und auszuwei-
ten, damit die beiden Organisationen in stärkerem Maße in der
Lage sind, ihre Ziele zu erreichen;

6. fordert die Sonderorganisationen und anderen Organi-
sationen und Programme des Systems der Vereinten Nationen
nachdrücklich auf, mit dem Generalsekretär der Vereinten Na-
tionen und dem Generalsekretär der Karibischen Gemeinschaft
zusammenzuarbeiten, um mit der Karibischen Gemeinschaft und
ihren angeschlossenen Institutionen zur Erreichung ihrer Ziele
Konsultationen und Programme einzuleiten und bestehende
beizubehalten und noch auszuweiten, und dabei den auf der
Tagung am 27. und 28. Mai 1997 aufgezeigten, im Bericht des
Generalsekretärs enthaltenen Bereichen und Fragen besondere
Aufmerksamkeit zu widmen;

7. empfiehlt, daß die zweite allgemeine Tagung zwischen
Vertretern der Karibischen Gemeinschaft und ihrer angeschlos-
senen Institutionen und Vertretern des Systems der Vereinten
Nationen 1999 in der karibischen Region veranstaltet wird, um
die Fortschritte zu prüfen und zu bewerten, die bei der Durch-
führung von Aktivitäten in den vereinbarten Bereichen und zu
den vereinbarten Fragen erzielt wurden, und Konsultationen
über weitere Maßnahmen und Verfahren abzuhalten, die zur

43 Siehe A/52/1021-S/1998/785, Anhang; siehe Official Records of the Secu-
rity Council, Fifty-third Year, Supplement for July, August and September 1998,
Dokument S/1998/785.
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Erleichterung und Verstärkung der Zusammenarbeit zwischen
den beiden Organisationen erforderlich sein könnten;

8. ersucht den Generalsekretär, der Generalversammlung
auf ihrer fünfundfünfzigsten Tagung einen Bericht über die
Durchführung dieser Resolution vorzulegen;

9. beschließt, den Punkt "Zusammenarbeit zwischen den
Vereinten Nationen und der Karibischen Gemeinschaft" in die
vorläufige Tagesordnung ihrer fünfundfünfzigsten Tagung auf-
zunehmen.

49. Plenarsitzung
29. Oktober 1998

53/21. Bericht der Internationalen Atomenergie-Organi-
sation

Die Generalversammlung,

nach Erhalt des Berichts der Internationalen Atomener-
gie-Organisation an die Generalversammlung für das Jahr
199744,

Kenntnis nehmend von der Erklärung des Generaldirektors
der Internationalen Atomenergie-Organisation45, in der er zu-
sätzliche Informationen über die wichtigsten Entwicklungen in
der Tätigkeit der Organisation im Jahr 1998 gab,

in Anerkennung der Bedeutung der Arbeit der Organisation,
die darin besteht, die weitere Anwendung der Kernenergie für
friedliche Zwecke zu fördern, wie in ihrer Satzung vorgesehen,
und im Einklang mit dem unveräußerlichen Recht der Vertrags-
staaten des Vertrags über die Nichtverbreitung von Kernwaf-
fen46 und anderer einschlägiger, völkerrechtlich verbindlicher
Übereinkünfte, die mit der Organisation entsprechende Siche-
rungsabkommen geschlossen haben, ohne Diskriminierung und
in Übereinstimmung mit den Artikeln I und II und anderen ein-
schlägigen Artikeln des Vertrags sowie mit den Zielen und
Zwecken des Vertrags die Forschung, Erzeugung und Nutzung
von Kernenergie für friedliche Zwecke voranzutreiben,

im Bewußtsein der wichtigen Arbeit, die die Organisation
durch die Anwendung der Sicherungsbestimmungen des Ver-
trags über die Nichtverbreitung von Kernwaffen und anderer,
auf ähnliche Ziele gerichteter internationaler Verträge, Über-
einkünfte und Abkommen zur Erreichung ähnlicher Ziele sowie
dadurch leistet, daß sie im Rahmen ihrer Möglichkeiten dafür
sorgt, daß die von ihr oder auf ihr Ersuchen beziehungsweise
unter ihrer Überwachung oder Kontrolle gewährte Hilfe im
Einklang mit Artikel II ihrer Satzung nicht zur Förderung mili-
tärischer Zwecke benutzt wird,

erneut erklärend, daß die Organisation die zuständige Be-
hörde dafür ist, in Übereinstimmung mit ihrer Satzung und ih-
rem Sicherungssystem die Einhaltung ihrer Sicherungsab-

44 Internationale Atomenergie-Organisation, The Annual Report for 1997
(Österreich, Juli 1998) (GC(42)/5); den Mitgliedern der Generalversammlung
mit einer Mitteilung des Generalsekretärs (A/53/286) übermittelt.

45 Official Records of the General Assembly, Fifty-third Session, Plenary
Meetings, 50. Sitzung (A/53/PV.50) und Korrigendum.

46 Vereinte Nationen, Treaty Series, Vol. 729, Nr. 10485.

kommen zu verifizieren und zu gewährleisten, die die Ver-
tragsstaaten in Erfüllung ihrer Verpflichtungen nach Artikel III
Absatz 1 des Vertrags über die Nichtverbreitung von Kernwaf-
fen mit ihr geschlossen haben, damit verhindert wird, daß
Kernenergie von der friedlichen Nutzung abgezweigt und für
Kernwaffen oder sonstige Kernsprengkörper verwendet wird,
und außerdem erneut erklärend, daß die Autorität der Organi-
sation auf diesem Gebiet durch nichts untergraben werden darf
und daß Vertragsstaaten, die Besorgnisse hinsichtlich der
Nichteinhaltung des Sicherungsabkommens des Vertrags durch
andere Vertragsstaaten hegen, diese Besorgnisse unter Vorlage
von sachdienlichen Beweisen und Informationen der Organi-
sation vortragen sollen, damit sie dieselben prüfen und unter-
suchen sowie entsprechende Schlußfolgerungen ziehen und
notwendige Maßnahmen im Rahmen ihres Mandats beschlie-
ßen kann,

unter Betonung der Notwendigkeit strengster Sicherheits-
normen bei der Planung und beim Betrieb kerntechnischer An-
lagen und bei kerntechnischen Tätigkeiten zu friedlichen
Zwecken, damit die Risiken für Leben, Gesundheit und Um-
welt auf ein Mindestmaß beschränkt werden,

in der Erwägung, daß eine Ausweitung der Maßnahmen der
technischen Zusammenarbeit im Zusammenhang mit der fried-
lichen Nutzung der Kernenergie zum Wohlergehen der Völker
der Welt beitragen wird, in Anerkennung dessen, daß die Ent-
wicklungsländer einen besonderen Bedarf an technischer Un-
terstützung seitens der Organisation haben und daß der Finan-
zierung große Bedeutung zukommt, damit diese Länder aus
dem Transfer und der Anwendung der Kerntechnik für friedli-
che Zwecke sowie aus dem Beitrag der Kernenergie zu ihrer
wirtschaftlichen Entwicklung wirklichen Nutzen ziehen kön-
nen, und in dem Wunsche, daß die Ressourcen der Organisa-
tion für Maßnahmen der technischen Zusammenarbeit abgesi-
chert, berechenbar und ausreichend sein mögen, damit die in
Artikel II ihrer Satzung vorgesehenen Ziele verwirklicht wer-
den,

in Anerkennung der wichtigen Arbeit, die die Organisation
in Fragen der Kernkraft, der Anwendung kerntechnischer Me-
thoden und Verfahren, der nuklearen Sicherheit, des Strahlen-
schutzes und der Behandlung radioaktiver Abfälle leistet, ins-
besondere auch ihrer Arbeit zur Unterstützung der Entwick-
lungsländer auf allen diesen Gebieten,

Kenntnis nehmend von dem Bericht des Generaldirektors an
die Generalkonferenz der Internationalen Atomenergie-Organi-
sation47 über die Durchführung der Resolutionen des Sicher-
heitsrats betreffend Irak, von seinen Berichten an den Sicher-
heitsrat vom 15. Januar48, 9. April49, 27. Juli50 und 7. Oktober

47 GC(42)/14.
48 Siehe Official Records of the Security Council, Fifty-third Year, Supple-

ment for January, February and March 1998, Dokument S/1998/38.
49 Ebd., Supplement for April, May and June 1998, Dokument  S/1998/312.
50 Ebd., Supplement for July, August and September 1998, Dokument

S/1998/694.




